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Herstellung von clevercalx® - Der Konverterkalk feucht-körnig

Å clevercalx® wird aus Konverterschlacken gewonnen, die im Prozess 
der Stahlherstellung anfallen. 

Å Aufgrund der thermischen Prozessbedingungen von ca. 1500 °C 
bilden sich die speziellen Calcium-Silikatphasen. Konverterkalk ist 
daher ein einzigartiger silikatischer Kalkdünger. Neben den 
Kalkphasen bildet sich die löslich reaktive Kieselsäure.

Å Die Schlacken werden zunächst im Schlackenbeet abgekippt und 
bewässert. Durch den enthaltenen Freikalk beginnt dort bereits der 
Eigenzerfall in feinere Bestandteile. 

Å Im Schlackenvorlager setzt sich der Eigenzerfall fort.

Å Nach einer genügenden Verweilzeit erfolgt lediglich eine Absiebung 
des Materials auf die düngemittelrechtliche Siebklassierung < 3 mm 
und die Einstellung eines spezifischen Feuchtegehaltes, die der 
Staubbindung für den Transport und die spätere Ausbringung per 
Großflächenkalkstreuer dient.

clevercalx
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Herstellung von clevercalx® ì Der Konverterkalk feucht körnig

Konverter
Abkippen der Konverterschlacke ins 
Schlackenbeet

Konverterschlacke im Schlackenbeet

Absiebanlage zur Herstellung von 

clevercalx® Abgesiebter clevercalx®

Beginnender Eigenzerfall der 
Konverterschlacke
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Quelle: Bilder Dr. M. Rex, Thomasdünger

Konverterschlacke im Schlackenbeet 

Beginnender Eigenzerfall der Konverterschlacke
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Quelle: Bilder Dr. M. Rex, Thomasdünger

Konverter-Stückschlacke Konverter-Zerfallsschlacke
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Zusammensetzung von clevercalx® - Der Konverterkalk feucht-körnig
Mineralische Zusammensetzung:

Dicalciumsilikate (Larnit) 2 CaO x SiO2 

Tricalciumsilikat 3 CaO x SiO2

Calciumferrit (Srebrodolskit) 2 CaO x Fe2O3

Magnesiowüstit (Mg,Fe,Mn)O

Spinelle                                                            Me(II) Me(III)2O4

Freikalk/Portlandit                                           CaO/Ca(OH)2
Akermanit                                                        2CaO x MgO x 2 SiO2 

Bredigit                                                            2(Ca,Mg)O x SiO2 

Mayenit                                                            12CaO x Al2O3 

Periklas / MgOfrei   MgO

Chemische Zusammensetzung von clevercalx®

Calcium                                           40 % CaO

Magnesium                                        4 % MgO

Freikalk                                         7-11 % CaO 

Neutralisationswert                          46 % CaO

Silikat (reaktive Kieselsäure)              10 % SiO2

Ca/Mg-Umsatz (Reaktivität)             40 %

Phosphat (gesamt)                          1,3 % P2O5

Phosphat (citronens.-lösl.)  1,1 % P2O5

Spurennährstoffe                             Mn, Zn, Cu, Co, Mo, B

Å Konverterkalk zeichnet sich durch die spezielle mineralische 
Zusammensetzung aus: Die basisch wirksamen Verbindungen 
liegen vornehmlich in silikatischer Bindung vor. Diese 
Bindungsformen werden im Boden in Abhängigkeit der H+-
Ionenkonzentration angepasst umgesetzt.

Å Ein Teil des Kalkes liegt als Freikalk (CaO) vor, der zur guten 
Kalkwirkung beiträgt.

Å Neben den basisch wirksamen Komponenten CaO und MgO 
enthält Konverterkalk ca. 10 % lösliche reaktive Kieselsäure.

Å Die Summe der basisch wirksamen Bestandteile (ausgedrückt 
als Neutralisationswert) beträgt 46 %.

Å clevercalx® enthält ca. 1,3 % Phosphat, das sehr gut 
pflanzenverfügbar ist, was durch den hohen Anteil der  
Löslichkeit in Citronensäure belegt wird.

Å Neben den Hauptnährstoffen Ca und Mg enthält clevercalx® 
weitere nützliche Spurennährstoffe
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clevercalx® - Imltcprcpi_ji 22å dcsafr* i¸plge slb tgcjqcgrgeě 

Wertgebende Inhaltsstoffe: 

Inhaltsstoffe Gehalt in % Anmerkungen

Kalkgehalt (CaO) 

davon Calcium (CaO)

davon Magnesium (MgO)

Basische Wirksamkeit (CaO+MgO)

44

40

4

46 %

als kieselsaurer Kalk

basisch wirksame Verbindungen und 
als Nährstoffe voll pflanzenverfügbar

angepasste Kalkwirkung

Reaktive Kieselsäure (SiO2) 10 fördert die Bodenstruktur, die Ertrags- 
und Qualitätsleistung

Phosphat (P2O5) ca. 1,3 voll pflanzenverfügbar

Zahlreiche Spurennährstoffe

Mangan, Bor, Kupfer, Zink,

Kobalt und Molybdän

2 ì 3

zusätzliche Versorgung mit essentiellen 
Spurennährstoffen
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Chemische Umsetzung von clevercalx® im Boden

Die Umsetzung des silikatischen Konverterkalks im Boden erfolgt in Abhängigkeit der H+-
Ionenkonzentration; es ergeben sich als Reaktionsprodukte der Abpufferung von Säuren 
Wasser, Ca-Ionen und Kieselsäure

Die Umsetzung von Konverterkalk erfolgt in Abhängigkeit vom pH-Wert (H+-Ionenkonzentration): 
Bei niedrigem pH-Wert (= hohe H+-Ionenkonzentration) schneller und mit abnehmendem 
Säuregrad (=geringere H+-Ionenkonzentration) langsamer: Damit eignet sich Konverterkalk für 
alle Standorte, ohne dass die Gefahr einer Überkalkung besteht. 

Bei der Umsetzung von Konverterkalk im Boden wird kein CO2 freigesetzt!

2 CaSiO3    +     4 H+          H2O     +     2 Ca      +    3 SiO2 
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clevercalx® ì Der Konverterkalk feucht körnig ì enthält wertvolles pflanzenverfügbares Phosphat 

clevercalx® enthält bis zu 1,3 % pflanzenverfügbares Phosphat

Im Rahmen einer normalen Erhaltungskalkung mit 25 dt/ha clevercalx® führt man also dem 
leichten Boden ca. 32 kg/ha P2O5, bei höherem Kalkbedarf dem schweren Boden mit 30 dt/ha 
39 kg/ha P2O5 zu. Diese gut pflanzenverfügbaren P-Mengen unterstützen den pflanzlichen 
Bedarf innerhalb der Fruchtfolge.

Die hohe Wirksamkeit des Phosphats im clevercalx® wird durch die hohe Löslichkeit in 2 %-
Citronensäure belegt. Die Pflanzenverfügbarkeit wird durch die lösliche Kieselsäure zusätzlich 
gefördert. Die Effizienz der Phosphatwirkung konnte in Exaktversuchen nachgewiesen werden. 

Der Phosphatgehalt im clevercalx® bringt einen arbeitswirtschaftlichen Vorteil mit, da er 
zusammen mit dem Kalk ausgebracht wird. Er ist außerdem ein äußerst preisgünstiger 
Zusatznutzen, insbesondere in Zeiten von hohen Nährstoffpreisen.

P-Mangel an Raps

P-Mangel an Gras

P-Mangel an Mais
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Quelle: Versuchsanstalt Kamperhof, Thomasdünger GmbH, Dr. M. Rex

Phosphatmobilisierung im Boden durch Kalkdüngung auf unterschiedlichen Standorten bei 
einheitlich hoher Phosphatdüngung 

Eine Kalkung führt - unabhängig von der Bodenart - durch die Anpassung und Erhaltung standortgerechter pH-Werte zu einer 
Erhöhung der Phosphatverfügbarkeit. Es zeigte sich, dass durch Konverterkalk nochmals eine höhere Phosphatmobilisierung erreicht 
werden konnte, als mit den Vergleichskalken.
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clevercalx® ì Der Konverterkalk feucht körnig ì enthält lösliche, reaktive Kieselsäure

Konverterkalk ist die einzige Düngekalkform, die hohe Mengen an reaktiver 
Kieselsäure enthält:

ü  Regulation bei der Umsetzung des Kalkes

ü  Nachhaltige Stabilisierung der Krümelstruktur (schwere Böden)

ü  Erhöhung des Wasserbindevermögens (leichte Böden)

ü  Verbesserung der Verfügbarkeit von Nährstoffen (Phosphat, 
Spurennährstoffe)

ü  Verstärkte Einlagerung von Kieselsäure ins pflanzliche Gewebe:

ü  Höhere Widerstandfähigkeit gegen pilzliche Erreger (Rost, Mehltau)

ü  Erhöhung der Halmstabilität bei Getreide und damit eine Verbesserung 
der Standfestigkeit
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Quelle: Landwirtschaftliche Beratung Thomasdünger, Versuchsanstalt Kamperhof

Spezial-Effekte der Kieselsäure auf Boden und Pflanze

Gedüngtes P 
im Boden besser

verfügbar

SiO2 - Aufnahme
durch die Wurzel

regulierte

Kalkwirkung

Verklebung der Ton-
teilchen zu größeren 
Aggregaten. 
Krümelbildung

Verstärkte Einlagerung 
von SiO2:
Bessere Resistenz

Pilzliche Schadwirkung 
wird vermindert:
Spelzenbräune, 
Mehltau, 
Halmbruch

Wirkung auf die

Bodenstruktur

Keine Reaktions-
stöße, besser 
verfügbare 
Spurennährstoffe

Kieselsäure

aus Konverterkalk

besseres Poren-
volumen, bessere 

Verteilung von Luft 
und Wasser

Durch bessseres 
Wurzelwachstum 

verstärkte 
Nährstoffaufnahme
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Quelle: Dr. Rex, Versuchsanstalt Kamperhof, Thomasdünger GmbH

Steigerung der wasserlöslichen Kieselsäuregehalte in Böden beim Einsatz 
von Konverterkalk in Abhängigkeit vom Tongehalt
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Quelle: Landwirtschaftliche Beratung Thomasdünger ì Versuchsanstalt Kamperhof

Gesamt-Kieselsäuregehalte in Gesteinsmehlen und silikatischen Kalken
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Nicht der Gesamtgehalt an 

Kieselsäure ist entscheidend 
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Quelle: Landwirtschaftliche Beratung Thomasdünger ì Versuchsanstalt Kamperhof

Wasser-extrahierbarer Silikatgehalt von silikatischen Gesteinsmehlen und Düngekalken
Einwaage/Wasser-Verhältnis: ca. 1 : 3,4 (g/l) nach 14-tägiger Inkubation

Der silikatische Konverterkalk 

weist im Vergleich zu anderen 

Produkten einen hohen Anteil 

an löslicher, verfügbarer 

Kieselsäure auf.
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Quelle: Dr. Rex, Versuchsanstalt Kamperhof, Thomasdünger GmbH

Steigerung der wasserlöslichen Kieselsäure im Boden durch den Einsatz von Konverterkalk feucht 
körnig (Mittelwerte von 24 Standorten und 56 Versuchsjahren)

Die langjährige Kalkung mit Konverterkalk führt zu erhöhten Gehalten an löslicher Kieselsäure im Boden. 
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Quelle: Dr. Rex, Versuchsanstalt Kamperhof, Landwirtschaftliche Beratung Thomasdünger, VDLUFA Kongressband  2002, geändert

Kieselsäuregehalte in Sommerweizen - Ergebnisse aus Gefäßversuchen

Ohne Kalk nicht-silikatischer

Kalk

Hüttenkalk Konverterkalk 
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Die Pflanzen nehmen die lösliche Kieselsäure aus den silikatischen Kalken vermehrt auf und lagern sie ein.
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Quelle: Eurich-Menden, Diss. Universität Bonn, 1996

Verbesserung der Regenverdaulichkeit des Bodens durch Kalkung
im Kalkdüngungsversuch Arzdorf (Rhein-Sieg-Kreis), Durchschnittswerte der Jahre 1992-94
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Quelle: Landwirtschaftliche Beratung Thomasdünger

Wirkung silikatischer Kalke bei pilzlichem Befall 
Durchschnitt von 6 Versuchen mit Gerste

Vergleichskalk Hüttenkalk Vergleichskalk Hüttenkalk
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clevercalx® ì Der Konverterkalk feucht körnig ì mit wertvollem Magnesium

clevercalx® enthält garantiert 4 % MgO.

Im Rahmen einer normalen Erhaltungskalkung mit 25 dt/ha clevercalx® führt man also dem 
leichten Boden 100 kg/ha MgO, bei höherem Kalkbedarf dem schweren Boden mit 30 dt/ha 120 
kg/ha MgO zu. Diese Magnesiummengen reichen aus, um einerseits einen starken 
Magnesiummangel schnell zu beheben und andererseits die durchschnittlichen MgO-
Jahresverbräuche von etwa 40 kg/ha durch eine Fruchtfolge bis zur nächsten Kalkung 
auszugleichen.

Die hohe Wirksamkeit des Magnesiums aus dem clevercalx® wird durch die Gegenwart des 
Kalkes und der Kieselsäure nachhaltig unterstützt. Die Effizienz der Magnesiumwirkung konnte 
in Exaktversuchen nachgewiesen werden. 

Der Magnesiumgehalt im clevercalx® hat einen hohen arbeitswirtschaftlichen Vorteil und ist 
außerdem äußerst preisgünstig. Denn das Magnesium wirkt einmal wie der Kalk basisch, also 
bodenverbessernd, zum anderen aber auch als Pflanzennährstoff. Berechnet wird es aber nur 
als basische Komponente und ist damit so preiswert wie der Kalk.

Mg-Mangel an Gerste

Mg-Mangel an Zuckerrübe
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Quelle: Dr. Rex, FEhS-Institut

Gesamt-Magnesiumaufnahme durch Mais und Senf im Gefäßversuch nach einheitlicher Düngung 
von 300 mg Magnesium je Gefäß
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Der in Konverter und Hüttenkalk 

enthaltende Mg-Anteil wird von den 

Pflanzen gut aufgenommen. Es 

bestehen Unterschiede in der 

Aufnahme je nach Herkunft.
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Quelle: AG Hüttenkalk, Dr. Rex

Vergleich der Düngewirkung verschiedener magnesiumhaltiger Kalkdünger mit einem 
wasserlöslichen Magnesiumdünger (Kieserit) im Gefäßversuch
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Magnesiumdüngung: 300 mg Mg/Gefäß bzw. 38 mg Mg/kg Boden 

Der in Konverter und Hüttenkalk enthaltende Mg-Anteil ist ähnlich gut ertragswirksam wie ein wasserlöslicher Magnesiumdünger.
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clevercalx® ì Der Konverterkalk feucht körnig ì enthält beachtliche Mengen an wertvollen 
Spurennährstoffen

Durchschnittlicher Entzug einer Fruchtfolge mit 70 % Getreide, 20 % Hackfrüchten 
und 10 % Futterbau pro ha (nach Buchner/Sturm)

Mangan Kupfer Zink Bor Molybdän Kobalt

300-600 g 60-100 g 200-300g 140-180g 8-10 g

Zugeführte Spurennährstoffe bei Ausbringung von 30 dt Konverterkalk pro ha

Mangan Kupfer Zink Bor Molybdän Kobalt

Ø 39 kg Ø 45 g Ø 90 g Ø 100 g Ø 30 g Ø 30 g

Bor-Mangel an 

Zuckerrübe

Cu-Mangel an 

Getreide

Zn-Mangel an 

Getreide

Mn-Mangel an 

Kartoffel

Mo-Mangel an 

Blumenkohl

Die im Konverterkalk enthaltenen Spurennährstoffe können einen Teil des pflanzlichen Bedarfes abdecken.
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Quelle: Dr. M. Rex, Arbeitsgemeinschaft Hüttenkalk e.V., 2008

Relativerträge und relative Aufnahme von Spurennährstoffen von Mais im Kalkversuch Rösrath

In den mit Konverterkalk gekalkten 

Varianten konnten die durch die 

Kalkung üblicherweise verursachte 

geringere Verfügbarkeit von 

Spurennährstoffen wie Mangan, Bor 

und Zink überkompensiert werden. 

Durch die zugeführten Mengen an 

enthaltenen Spurennährstoffen im 

Konverterkalk konnte die pflanzliche 

Aufnahme somit - trotz Kalkung - 

gesteigert werden.
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Quelle: Dr. Rex, FEhS-Institut

Wirkung der Kalkung auf Bodenstruktur und Wasserführung im Kalkversuch Rösrath 

ohne Kalk

Konverterkalk

Vergleichskalk Die mit Konverterkalk gekalkten Varianten 
wiesen eine bessere Wasserführung auf.

Die Flächen erwärmten sich im Frühjahr 
eher als die Vergleichsflächen.


